
 Der Oberbürgermeister 

 

 

Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Fachbereich Verkehr und Tiefbau 
Beteiligte Dienststelle/n: 
 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

  FB 68/0183/WP15 
öffentlich 
 
02.08.2006 
FB 68/23 

Pariser Ring, Sachstandsbericht Unfälle; 
Antrag der SPD-Bezirksfraktion Aachen-Laurensberg vom 
19.03.2006 

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__ 

Datum Gremium Kompetenz 

09.08.2006 B 5 Kenntnisnahme 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Keine. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Bezirksvertretung Aachen-Laurensberg nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.  

Der Antrag gilt damit als behandelt. 

 



Vorlage   FB 68/0183/WP15 der Stadt Aachen

                                                             

 

Ausdruck vom: 22.05.2009 Seite: 2/2 

 

 

Erläuterungen: 

Nach Mitteilung der Polizei sind in der dortigen Unfallsachbearbeitung keine Verkehrsunfälle mit 

Geisterfahrern auf dem Pariser Ring in den letzten 5 Jahren registriert worden.  

 

Auf dem gesamten Pariser Ring einschließlich der dazugehörigen Anschlussstellen sind folgende 

Unfälle aufgenommen worden: 

 

Im Jahre 2003         5 aufnahmepflichtige Verkehrsunfälle, 

im Jahre 2004        6 aufnahmepflichtige Verkehrsunfälle, 

im Jahre 2005     14 aufnahmepflichtige Verkehrsunfälle, 

im Jahre 2006 (erste Jahreshälfte)   4 aufnahmepflichtige Verkehrsunfälle. 

 

Mit Ausnahme des Jahres 2005 sind die Unfallzahlen gemessen an der Weiträumigkeit des 

bewerteten Straßenzuges sowie der täglich dort verkehrenden Kraftfahrzeugzahlen als unauffällig 

einzustufen. Die vier Unfälle in 2006 lassen vermuten, dass der erhöhte Wert aus 2005 sich in 2006 

wieder reduzieren wird.  

 

Bezüglich der Unfallursachen sind Vorfahrtsverletzungen auf dem Ring nicht möglich, da keine 

Kreuzungssituationen vorkommen. Lediglich in den Abfahrten Pariser Ring/ Seffenter Weg bzw. 

Kullenhofstraße/ Pariser Ring sind einige Verflechtungsunfälle beim Auf- bzw. Abfahren vom Ring 

registriert worden. Ansonsten sind alle Ursachen vorhanden: Tiere auf der Fahrbahn, Fehler beim 

Fahrstreifenwechsel, Unachtsamkeit als Ursache beim Alleinunfall.  

 

Aufgrund der großen Ursachenstreuung sowie der geringen Unfalllage an jeder einzelnen Stelle sind 

behördliche Maßnahmen zur Unfallreduzierung am Pariser Ring derzeit nicht geplant.  

 

 

 

Anlage/n: 

Antrag der SPD-Bezirksfraktion Aachen-Laurensberg vom 19.03.2006 

 

 

 

 

 

 

 


